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Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 belW dal Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
bühr Beſtellungen werden von allen

v Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 3553 eingetragen
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Abend Ausgabe

Saale Zeinng
Sechsnnddreiſzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet un in der Expedition
von nuſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artika
iſt nicht geſtattet

Nr 212 Halle a d Saale Mittwoch den 7 Mai

Die Jnduſtrie Zölle
Der Centralverband deutſcher IJnduſtrieller hat jetzt dem

Reichstag ſeine Wünſche zum Zolltarif unterbreitet Jn
einem Aufſatze den der Geſchäftsführer des Centralverbandes

Herr H A Bueck in der Dtſch JnduſtrieZtg dem
Zrgane des Verbandes veröffentlicht wird darzulegen ge
ſucht was die Jnduſtrie an dem Zolltarife auszuſetzen
hat ohne daß jedoch auf die einzelnen Forderungen des
Centralverbandes eingegangen wird Der Centralverband
umfaßt allerdings eine große Zahl von Vereinen Handels
kammern Syndikaten u dergl ſogar mehrere Berufs
genoſſenſchaften die eigentlich nicht errichtet worden ſind
um an wirthſchaftspolitiſchen Agitationen theilzunehmen
haben ſich ihm angeſchloſſen aber er vertritt doch immer
nur einen Theil der deutſchen Jnduſtrie und kann nicht
das Recht in Anſpruch nehmen ſür die geſammte Induſtrie
Deutſchlands das Wort zu führen

Zweierlei Ausſtellungen glauben die im Centralverbande
vereinigten Schutzzöllner an dem Tarifentwurfe machen zu
ſollen Die erſte richtet ſich gegen die angebliche Tendenz
des Entwurfs mit der zunehmenden Verfeinerung der
Erzeugniſſe den Schutz derart zu vermindern daß er
für die feinſten Erzeugniſſe kaum mehr als ſolcher in Be
tracht kommt Dieſer Mißſtand ſoll zur Folge gehabt
haben daß in bedeutenden Jnduſtrien die Herſtellung der
feineren Erzeugniſſe ſich nur unvollkommen oder gar nicht
entwickeln konnte und mit Bezug auf dieſe daher der
deutſche Verbrauch und große verarbeitende Induſtrien auf
die Erzeugniſſe des Auslandes angewieſen ſind Gerade
die Fabrikation der feineren Erzeugniſſe hat in allen Jn
duſtriezweigen bei uns während der letzten Jahrzehnte und
ganz beſonders in den letzten zehn Jahren die erfreulichſte
Entwicklung gezeigt Wo es nicht geſchehen iſt wie in ge
wiſſen Zweigen der Spinnerei waren gerade hohe Schutz
zölle bewilligt worden um die Herſtellung feinerer Pro
dukte zu fördern Dieſe Beobachtung ſpricht gewiß nicht
für die Zweckmäßigkeit eines hohen Schutzes für feinere und
feinſte Fabrike Andererſeits haben ſich auch gerade die
Produzenten der feinſten Erzeugniſſe in ihrer großen Mehr
heit dahin ausgeſprochen daß ſie eines Schutzes nicht
bedürfen von Schutzzöllen und den dadurch hervor
gerufenen Repreſſivmaßregeln des Auslandes vielmehr eine
Erſchwerung der Ausfuhr befürchten müßten und daß
ihnen weit mehr als an Schutzzöllen für ihre Erzeugniſſe
an einer h ererg in dem Bezuge ihrer Rohſtoffe und

albfabrikate gelegen ſeizweite Srund aus welchem der Centralverband mit

dem Tarifentwurfe nicht einverſtanden iſt iſt die Beſorgniß
daß bei dem Abſchluſſe von Handelsverträgen weil
die landwirthſchaftlichen Zölle als Kompenſationsobjekte
möglichſt wenig benutzt werden würden die Jnduſtriezölle
als Handelsobijekte dienen würden Dieſe Sorge der Schutz
zöllner mag nicht ganz unbegründet ſein Sie haben aber
die Gefahr die ſie jetzt vor ſich ſehen ſelbſt herauf
beſchworen Stets haben ſie verkündet daß die Land
wirthſchaft Anſpruch auf Erhöhung der Zölle auf ihre
Produkte habe und die Induſtrie bereit ſei ihnen bei der
Durchſetzung dieſes Anſpruches behilflich zu ſein Sie haben
dadurch die Agrarier erſt ermuthigt mit ihren Forderungen
immer höher zu e Wenn die Schutzzöllner jetzt ein
ſehen daß ſie ſich getäuſcht haben in der Erwartung daß
ſie die Agrarier in der Hand hätten ſo dürfen Sie nur
ihre eigene Kurzſichtigkeit anklagen Sie kommen jetzt auch
zur Erkenntniß wenigſtens ſagt Herr Bueck in ſeinem Auf
ſatze der Sturm den der Bund der Landwirthe und die
ihm naheſtehenden Kreiſe gegen die Induſtrie entfeſſelt
hätten könne höchſtens deswegen ein gewiſſes Intereſſe
erregen weil er deutlich erkennen läßt welche Früchte die
unentwegte Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen Jn
tereſſen durch die Jnduſtrie ihr weitgehendes Entgegen
kommen überhaupt und die mit ſo großen Erwartungen
eingeſchlagene und verfolgte Sammelpolitik ſchließlich ge
zeitigt hatSe on Centralverbande gegebene Anregung die
induſtriellen Zollſätze im Tarife möglichſt hoch anzuſetzen
damit bei den Vertragsverhandlungen Handelsobjekte
vorhanden ſeien ſtützt ſich auf die Vorbereitungen der
Nachbarſtaaten für dieſe Verhandlungen Aber Oeſterreich
Ungarn Rußland und die Schweiz die Herr Bueck anführt
befolgen nur das Beiſpiel das Deutſchland unter
der begeiſterten Zuſtimmung und Mitwirkung der Schutz
zöllner und Agrarier des Bundes der Landwirthe und
des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller gegeben Pat
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Deutſches Reich
Die Aufhebung der Rückfahrkarten

Die jüngſt durch einige Blätter gegangene alsbald aber
offiziös dementirte Nachricht daß ſeitens der preußiſchen Eiſen
bahnverwaltung eine Aufhebung der Rückfahrkarten
und im Anſchluß hieran eine Fahrpreisermäßigung für
einfache Karten geplant ſei hat der Zeitung des Vereins deut
cher Eiſenbahn Verwaltungen Veranlaſſung gegeben zu einer
ebenſo bemerkenswerthen wie intereſſanten Berechnung über den
Einnahme Ausfall der ſich bei Einführung des den Rückfahrkarten

sugrunde liegenden Einheitspreiſes ergeben würde Das ge
nannte Organ unterläßt richtiger Weiſe allerdings nicht darauf
nzuweiſen daß die ſteigende Benntzung der Fahrkarten mit
ahrpreisermäßigung vorausſichtlich ſo zu veranſchlagen ſein

wird daß ſie den Schritt den Preisunterſchied zwiſchen ein

fachen und Rückfahrkarten fallen zu laſſen für die Eiſenbahn
Verwaltung vielleicht nicht mehr derart finanziell bedenklich
erſcheinen läßt wie es ſeither der Fall war und ſtellt dann über
die finanzielle Tragweite unter Annahme des halben
Preiſes der Rückfahrkarten bei Aufhebung der letzteren und Ein
führung einfacher Fahrkarten folgende Rechnung auf

Nach dem Bericht über die Betriebsergebniſſe auf den
preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen ſind im Rechnungsjahre 1900
auf einfache Fahrkarten ohne Militärbefördernng an Perſonen
kilometern geleiſtet und an Einnahmen erzielt in

I Klaſſe II Klaſſe III Klaſſe104,037,509 540,188,147 1,897,419,610 Perſ km
9,088,164 29,868,078 54,590,203 M

Jn dieſen Zahlen iſt allerdings der Verkehr auf feſte Rundreiſe
karten mit enthalten Da dieſer Verkehr aber im weſentlichen
zu den nämlichen oder annähernd gleichen Sätzen abgewickelt
wird wie der Verkehr auf Rückfahrkarten ſo iſt ſeine Einrech
nung ohne großen Belang Dagegen muß derjenige Verkehr an
einfachen Fahrkarten abgerechnet werden der ſchon heute zubilligeren Sätzen als denen der Rückfahrkarten abgefertigt wird

wie das beſonders beim Berliner Stadt z Ring und Vorort
verkehr mit ſeinen beträchtlichen Verkehrszahlen zutrifft Denn
ſelbſtverſtändlich würden die gegen die halben Rückfahrkarten
preiſe noch ermäßigten Sätze für ſolche beſondere Verkehrsarten
im Jntereſſe der betreffenden Bevölkerungskreiſe aufrecht er
halten werden müſſen Dieſer Verkehr von Groß Verlin trifft
uur die II und III Klaſſe und kann in dieſen auf etwa
113,000,000 und 605,000,000 Perſonenkilometer ſowie zu 8,000,000
und 11,000,000 M geſchätzt werden Nach Abzug dieſer Zahlen
wären alſo in II und III Klaſſe 427,188,147 und 1,292,419,610
Perſonenkilometer ſowie 26,868,078 und 43,590,203 M an Ein
nahmen für Reiſen auf Einzel und feſte Rundreiſefahrkarten
verblieben Hätten nun die Einheitsfahrpreiſe für 1 Perſonen
kilomefer in I Klaſſe nur 6,0 II Klaſſe 4,5 III Klaſſe 3,0 Pf
betragen d h die Hälfte des Satzes für Rückfahrkarten ſo
würde ſich die Einnahme für

I Klaſſe II Stlaſſe III Klaſſe104,637,500 427,188 147 1,292,419,610 Perſ km
auf 6,242,250 19,228,466 38,772,588 M

ermäßigt und ein Einnahmeausfall von
2,845,914 7,644,612 4,817,615 M

oder im ganzen von 15,308,141 M ergeben haben Jn
Wirklichkeit würde er wohl etwas niedriger ausgefallen ſein
weil in vorſtehender Rechnung nur der Berliner Stadt
Vorort uſw Verkehr berückſichtigt worden iſt nicht auch der
anderer Orte da aber der Berliner Verkehr der Maſſe nach
gegenüber dem anderer Orte weit überwiegt dürſte der Fehler
nicht erheblich ſein

Solch ein Ausfall von etwas über 15,000,000 M iſt immer
hin ſo bedentend daß er zweifellos zu ernſteſter Vorſicht bei
der Weiterführung einer Perſonentarifreform mahnen muß be
ſonders in Zeiten die infolge wirthſchaftlichen Niederganges
auch weſentlich geringere Ueberſchüſſe der Eiſenbahnverwaltung
liefern als die vorhergegangenen Zeiten der wirthſchaftlichen
Hochfluth Aber der Einnahmegausfall würde inſolge der
Einwirkung der verlängerten Giltigkeitsdauer der Rückfahr
karten aller Vorausſicht nach ſchon für das Rechnungsjahr 1901
ergleichsweiſe niedriger werden und ſich in deu folgenden
Jahren in denen die Einwirkung der genannten Maßregel voll
zur Geltung kommen wird wohl noch weiter verringern
ſo daß er der Durchführung weiterer Tarifreformen um ſo
weniger hinderlich ſein dürfte je günſtiger ſich das wirthſchaft
liche Leben wieder geſtaltet

Die Frage bleibt nur wann werden die Reformen kommen
Bisher bewegten ſie ſich zumeiſt auf dem Gebiete einer Er
ſchwernng des Verkehrs und einer übel angebrachten Belaſtung
der Reiſenden ſowohl wie der Beamten mit allerlei Reglements
von denen die wenigſten geeignet waren den Verkehr zu heben
nud die Sicherheit zu vergrößern Jhr Hauptmotiv war immer
nur die Wahrnehmung der fiskaliſchen Jntereſſen

Politiſches

Die Haltung des Bundes der Landwirthe in der
Celler Stichwahl wird wie der Voſſ Ztg aus Ottern
dorf Geeſtemünde mitgetheilt wird vorausſichtlich dem
Direktor des Bundes Dr Hahn verhängnißvoll werden Die
Welfen des dortigen Wahlkreiſes ſind feſt entſchloſſen Herrn
Hahn nicht wieder zu wählen Sie waren in früheren
Jahren nicht ſonderlich zahlreich in den letzten Jahren aber iſt
das anders geworden Selbſt in der Stadt Lehe der volk
reichſten Orlſchaft des Kreiſes haben ſie Raum gewonnen und
ſich in mehreren Klubs kräftig organiſirt Herr Dr Hahn wird
ſich alſo wohl ein anderes Mandat ſuchen müſſen Es iſt
freilich nicht zu begrüßen daß die welfiſche Partei gerade im
Celler Wahlkreiſe kräftiger wieder das Haupt erhebt Kein
Uebel aber iſt ſo groß daß es nicht auch ſein Gutes hätte in
dieſem Falle die Abſage der Welfen an die Bündler

Vor kurzem berichtete ein polniſches Blatt von einem Vor
kommniß in Poſen das man nur als eine vom polniſchen Haß
diktirte Erfindung oder maßloſe Uebertreibung auffaſſen und
beurtheilen konnte Danach ſollte der Provinzialſteuer
direktor in Poſen Geheimer Finanzrath Löhning zum
1 Juli die nicht ganz freiwillig nachgeſuchte Penſionirung des
halb erhalten haben weil er als Wittwer ſich mit der
Tochter eines einfachen Reg ierungsſekretärs verheirathet
hätte Die Gattinnen und Töchter der anderen Räthe und
Geheimräthe hätten es als unter ihrer Würde erklärt mit der
Tochter eines Subalternbeamten zu verkehren
Dieſe wie geſagt unglaubliche Meldung wird jetzt von der
Frankf Ztg vollinhaltlich beſtätigt Dem Blatte wird aus

Poſen geſchrieben
Leider iſt die Geſchichte nicht erfunden und die Mit

theilung des polniſchen Blattes entſpricht durchaus den That
ſachen Der bedauerliche Vorgang illuſtrirt ſo recht den
kleinlichen Kaſten geiſt hier zu Lande die geſellſchaftlichen
Quertreibereien und die Abſchließung der Beamtenkategorien
untereinander Der Geiſt der in der Penſionirungsgeſchichte
des Herrn ſich in ſo unangenehmer Weiſe äußert iſt
derſelbe der ſich für die Vereinshänſer begeiſtert jene Kaſinos

Einer der höchſten Beamten wird alſo von ſeinen Standes
genoſſen boykottirt weil er die Tochter eines Regierungs
ſekretärs zur Frau nahm Die Polen werden vor Bewunderung
vergehen wenn ſie ſehen welcher Einſchätzung niedrigere
königliche Beamten in Preußen ſich ſeitens der höheren zu er
freuen haben und dieſe Beobachtung wird ſicher dazu beitragen
ihre Achtung vor dem preußiſchen Staate zu heben und in ihnen
den dringenden Wunſch wach werden zu laſſen dieſem Staate
auch mit dem Herzen ganz anzugehören Man ſieht wie unſer
Beamtenthum in Poſen eifrig beſtrebt iſt mit allen Kräften die
Bemühnngen ſeiner Negierung zu unterſtützen Da kann der

Erfolg ja dann auch nicht ausbleiben Ein weiteres hübſches
Stückchen von der Art wie man in Poſen die Kultur zu heben
gedenkt theilt die Volksztg mit Danach hätten all
deutſche Blätter die Forderung geſtellt das alte Poſener
Rathhaun eine Perle der Renaiſſance Architektur aus dem
16 Jahrhundert niederzureißen weil es aus der polniſchen Zeit
ſtamme Dieſem Vorſchlage der beim heutigen Stande der

Baukunſt einer That des Vandalismus gleichkäme haben die
dortigen ſtädtiſchen Behörden vernünftigerweiſe nicht zugeſtimmt
Daß deswegen in Deutſch Poſener Blättern ein Streit ent
b rannt iſt kann uns gleichgiltig ſein nicht aber die Beobachtung
wie man in der bedrohten Oſtmark zu kultiviren und zu
germaniſiren fortfährt

Volkswirthſchaftliches
Einen eigenen Kommentar zu der Erklärung der ſächſi

ſchen Regierung in der zweiten Kammer wonach es der
preußiſchen Eiſenbahn Verwaltung gar nicht in den
Sinn käme durch Umgehung ſächſiſcher Strecken dem Königreich
Sachſen Konkurrenz machen zu wollen giebt ein Antrag der
Finanzdeputation Danach heißt es

Die Kammer wolle beſchließen 1 die königl Staatsregie
rung zu erſuchen a im Sinne des Artikels 42 der Reichs
verfaſſung mit allen Mitteln darauf hinzuwirken daß das mit
Benachtheiligung der geſammten deutſchen Volks
wirthſchaft verbundene Vefahren von Umwegen im Eiſen
bahngüterverkehr wie es jetzt aus Rückſichten des Weitbewerbs
zwiſchen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen ſtattfindet abgeſtellt
wird b demzufolge die in dieſer Richtung mit der königl
preußiſchen Staatseiſenbahn Verwaltung ein
geleiteten Verhandlungen mit aller Energie zu betreiben2 die hohe Erſte Kammer zum Beitritt zu dieſem Veſchluß
einzuladen

Auf die abgegebenen Verſicherungen der preußiſchen Bahn
verwaltung hin berührt dieſer Antrag in der Dresdener Kammer
doch eigenthümlich Die Antwort Preußens wird nicht ausbleiben
und man kann einigermaßen geſpannt darauf ſein
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Kirche und Schule
Von dem umfaſſenden Werke des Grafen Paul Hoens

broech des früheren Jeſuiten Das Papſtthum in ſeiner
ſozial kulturellen Wirkſamkeit iſt ſoeben im Leipziger
Verlage von Breitkopf Härtel der zweite Band erſchienen Er
behandelt die ultramontane Moral und will in der Hauptſache
eine Materialienſammlung darſtellen Der Verfaſſer ſagt im
Vorwort Den Ultramontanismus kennen und ihn verurtheilen
iſt ein und daſſelbe und nur darum zählt er ſo viele Anhänger
unter den Katholiken und nur darum ſtehen ihm unter den Nicht
fatholiken ſo viele gleichgiltig gegenüber weil ſie die einen wie
de andern ihn nicht kennen Der Band zerfällt in drei Bücher
die der Sittlichkeit des Chriſtenthums der ultramontanen Moral
und ihrer Beurtheilung gewidmet ſind Sehr umfangreiche
Kapitel beſchäftigen ſich mit Alfons v Liguri dem Cölibat der
Beichte ee

Soziales
Der regierende Fürſt Karl Günther von Schwarz

burg Sondershauſen hat aus ſeiner Schatulle der Karl
Günther Stiftung 50,000 M als Arbeiterwohnungs
Banfonds überwieſen Die Mittel dieſes Fonds ſollen zur
leichteren Beſchaffung billiger Wohnungen für wenig bemittelte
Bewohner des Landes dienen und zwar ſollen in erſter Linie in
den fürſtlichen Forſten oder ſonſt in Betrieben des Staates
oder Kammergutes dauernd beſchäftigte Arbeiter berückſichtigt
werden Ohne die letzte Klauſel wäre das nachahmenswerthe
Beiſpiel des Fürſten wohl noch mehr zu begrüßen geweſen

Heer und Flotte
Ein großes zehſntägiges Landungsmanöver ſoll im

Juni von Borkum aus in Gegenwart des Kaiſers abgehalten
werden An den Manövern ſollen u a die Jnfanterie Regimenter
Nr 78 Osnabrück Aurich und Nr 91 Oldenburg theilnehmen
Die Uebung wird ſich unter dem Befehl des kommandirenden
Generals des 10 Armeecorps v Stünzner vollziehen Das
Manöver wird einen bisher nicht erreichten Umfang haben An
weſend werden u a höhere Offiziere aus anderen Corps ſowke
der Kaiſerlichen Marine ſein

Zum Kroſigk Prozeß wird der Welt am Monkag aus
Gumbinnen gemeldet militäriſcherſeits ſei wie nunmehr
feſiſtehe auf eine Reviſion des Urtheils in Sachen Marten
und Hickel verzichtet worden Man neige jetzt der Anſicht
zu daß die Unterſuchung von vornherein in falſche Bahnen
gelenkt worden iſt

S M S Thetis iſt mit dem Chef de hgeſchwaders Vice Admiral Geißler an Bord am Mai in
angekommen und geht am 8 Mai nach Wuſung in

See
Der Dampfer K ruhe iſt mit dem Ablöſungskranusport r Se n Transportführer Oberleutnant

zur See Prentzel am 5 Mai in Southampton eingetroffen und
an demſelben Tage nach Genua weitergegangen

getroffen und am 5 d wieder in See gegangen S

9 d a ehe Sbootsdiviſion 9
wo man noch mehr unter ſich ſein kann Vai in See gegangen

S M S Ziethen iſt am 3 Mai in Esbjerg einS M S Zieth degeht am 6 Mai von Kiel nach Cuxhaven und kehrt amHa geht M Tpdbt D dex V Torpedo
eſ iſt am 5 Mai von Kiel nach der Bantry

n
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Das Kanonenboot Panther iſt am 6 d mittags auf
der Fahrt zur Ausſtellung in Düſſeldorf von Danzig
in Kiel eingetroffen

Ausland
Anfbeſſernng der Vranten in 6Der ſchwediſche Reichstag hat geſtern ſämm en

Staatsbeamten mit weniger als 8000 W Gehalt
Fulagen bewilligt wegen der zur Zeit in Schweden herrſchen

den Theuerung tDer ſüdafrikaniſche Fr e komm
äußerſten Weſten der Kapkolonteger berbere i Seit einem Monat iſt Ookiep die

auptſtadt von Klein Namaqualand vertheidigt von Oberſth Shelton mit einer Bevölkerung von 6000
Seelen belagert geweſen und erſt ſoeben entſetzt worden
Die Buren ſcheinen ſich zu Herren des ganzen weſtlichen
Diſtrikts gemacht zu haben und eine Stadt nach der anderen
fiel durch Üebergabe oder dadurch daß die britiſchen Garniſonen
abzogen in die Hände der Buren Die Blockhäuſer ver
mochten die Bahnlinien nicht zu ſchützen ſondern wurden einfach

mit Dynamit in die Luft uEine engliſche TelegraphenAgentur übermittelt verſchiedene
Briefe die ſehr intereſſante Einzelheiten über die Ereigniſſe auf
jenem fernen Theil des Kriegsſchauplatzes enthalten Die

riefe befaſſen ſich hauptſächlich mit der Belagerung der kleinen
Stadt Ookiep die durch eine Bahn mit dem 75 Meilen ent
ernten Port Nolloth verbunden iſt Es iſt zu erwähnen
aß ſpätere Berichte die Entſetzung der Stadt durch von

Port Nolloth unter Oberſt Cooper anrückende Unter
ſtützungstruppen gemeldet haben Der erſte vom 11 April datirte
Brief beſagt daß die Bahn und die Blockhäuſer bei ARiattlepoort
erſtört und alle Beſatzungen der Blockhäuſer an der Linie nachWort Nolloth zur Vertheidigung des Hafens kommandirt wurden

General Smuts verlangte am 4 April die Uebergabe von
Ookiep Oberſt Shelton erklärte iedoch daß er die Stadt bis
zum letzten Mann vertheidigen werde Er muß jedoch, heißt
es in dem Vriefe weiter Entſatz erhalten da er 6000 Leute zu
ernähren und nur für drei Wochen Proviant hat Die Garni
ſonen von Mesklip und Natabeep mit allen Waffen und der
eſammten Munition wurde nach Ookiep gebracht N atabeep

ſt inzwiſchen geplündert worden Springbokfontein ver
tapfer mußte ſich jedoch nach Veruſt von 4 Todten

und 6 Verwundeten der Ueberzahl ergeben Es heißt daß
Concordia ſich ohne einen Schuß ergeben hat Oberſt Shelton
befahl der Stadtwache von Concordia nach Ookiep zu kommen
was dieſe jedoch verweigerte Die Buren haben die Bahnlinie
meilenweit zerſtört Das Dynamit das ſie bei Garrakop acht
Meilen von Ookiep erbeuteten benutzen ſie jetzt zur Zerſtörung
der Blockhäuſer indem ſie von den höheren Hü geln
Dynamitladungen auf die Dächer werfen Oberſt White
hat ſich mit ſeinem Detachement bei Gaſſies verſchanzt und kann
nicht fort Anenvus Kookfontein Steinkoop Ooboop und alle
Außenſtationen ſind verlaſſen Zwei Züge mit Flüchtigen
trafen heute morgen in Port Nolloth ein Flüchtige aus Lillies
fontein kommen dazu ſo daß die Zahl ſich auf über 1500 be

theidigte ſich

läuft Ueber die Einnahme von Springfontein wird berichtet
daß die Buren nach vierundzwanzigſtündigem vergeblichem
Verſuche endlich in das Dorf zu dringen vermochten Lord
Dorrington der Blockhaus Kommandant ſah Feuer bei dem
Haus des Civilkommiſſars und dachte die Buren hätten das
Haus in Brand geſteckt Er ließ darauf Feuer eröffnen worauf
die Buren den Hügel ſtürmten auf deſſen Spitze das Blockhaus
ſtand und ſofort die Uebergabe verlangten Als Leutnant
Dorrington das verweigerte wurde er mit Dynamit
ladungen begrüßt Die Buren krochen dann in einen
todten Winkel am Hügel ſo daß ſie nicht beſchoſſen werden
konnten und begannen Dynamit unter das Blockhaus zu legen
Sie verlangten abermals die Uebergabe anderenfalls das
Blockhaus mit ſammt der Beſatzung in die Luſt geſprengt werden
würde Der Kommandant ſandte dann die Votſchaſt daß er
ſich unter der Bedinguug ergeben wolle daß man ſeinen Leuten
keinen Schaden zufüge Dem wurde zugeſtimmt und die Be
ſatzung wurde dann im Gefängniß untergebracht Vier Leute
wurden durch Dynamitladungen die von einem Kopje ans auf
das Blockhaus geworfen wurden getödtet

Ein zweiter vom 12 April datirter Brief theilt mit daß
Transportſchiffe in Port Nolloth eingetroffen ſeien und Ver
ſtärkungen in die Stadt geworfen würden Jm dritten am
nächſten Tage geſchriebenen Briefe heißt es Leninant
Meyrick hat bisher die Viadukte und den Gebirgspaß oberhalb
Anenous tapfer vertheidigt Ein gerade eingetroffener Ein
geborener berichtet jedoch daß die Bu ren um den Berg herum
gegangen ſind und die Bahnlinie dieſſeits Anenous
bis zur 37 Meile zerſtört haben Die Buren welche
Concordia genommen haben ſind meiſtentheils Transvaaler
Jn Ookiep werden die Buren ſcheinbar warm empfangen denn
viele ihrer Verwundeten werden nach Concordia gebracht und
andere nehmen ihren Platz ein Sie ſcheinen ſich in Concordia
häuslich niedergelaſſen zu haben haben ihren Doltor
und Feldgeiſtlichen dort und halten zweimal täglich Gottesdienſt
ab Kommandant Smuts wohnt im Hauſe des Doltors der
ſich in Kapſtadt befindet Er hat ſeinen Sekretär einen Fran
zoſen bei ſich der unter ihnen den Ruf großer Geſchicklichkeit

e und dem ſie den Spitznamen Roberts beigelegt
aben

Burenfrenndliche Bewegung in Amerika
Die Buren Sympathieadreſſe des deutſch ameri

kaniſchen Nationalbundes wurde mit einer Million
Unterſchriften dem Kongreß eingereicht Der Bundes

räſident Hexamer warnte die Volksvertreter dieſe Adreſſe dem
RPopierkorbe einzuverleiben weil ſonſt alle die die Adreſſe unter
zeichnet hätten bei der nächſten Wahl oppoſitionell ſtimmen und
die Jrländer ſich ihnen anſchließen würden Trotzdem dürfte
der Kongreß keineswegs in gewünſchter Weiſe auf dieſe Kund
gebung reagiren

Ueber das amerikaniſche Truſtweſen
und ſeine Folgen entwirft der New Yorker Korreſpondent der
Pall Mall Gazette das folgende Stimmungsbild

Die Aufregung über die Steigerung der Fleiſchpreiſe der
Ankauf der Dampfſchiffahrtslinien und die vielen anderen Mono

ole die den Truſt Kombinationen dazu dienen ſich auf Koſten
es hilfloſen engliſchen und amerikaniſchen

Volkes zu mäſten hält hier an Jn Brooklyn allein ſchloſſen
am 21 April 71 Händler ihre Läden womit allerdings nicht
ßepat ſein ſoll daß Fleiſch ſelten iſt Tauſende von Tonnen

nd in kalten Räumen untergebracht wo ſie lange verbleiben
werden bis das ſterbende Publikum Das iſt echt amerikaniſcher
Stil Red ſich zur Zahlung der Truſtpreiſe bequemt An Eng
land und Deutſchland haben ſich die Herren noch nicht gewagt
Erſt gilt es die Amerikaner auf die Knie zu bringen dann
werden auch andere Nationen an der Gurgel gepackt werden
Der Tag muß und wird kommen Verſchiedene einfluß
reiche Zeitungen des Landes bemühen ſich die Namen der Truſt
mitglieder der großen Oeffentlichkeit zu entſchleiern und nach
der gewaltigen und tiefgehenden Erregung im Volke zu urtheilen
ſteht zu erwarten daß private Ausſchreitungen da einſetzen werden
wo das Geſetz nicht einzuſchreiten vermag Auf Anregung des

New Horter Journal wurde im Kongreß der Verſuch unter
nommen die Zölle auf ausländiſches Fleiſch aufzuheben um die
Truſtpreiſe zu brechen doch vergeblich und als einſältige Ent

uldigung wurde geltend gemacht daß es das Andenken
S s verunglimpfen heißen würde Eine der vielen

genthümlichkeiten des gegenwärtigen Regime iſt daß es ſech

anze Schiffsladung Fleiſch aufzukqufen
dort nach den Vereinigten

verlohnen würde eine ganz
und nach Deutſchland ſowie von
Staaten zurück zu ſenden wenn eben die hieſigen hohen Ein
führzölle nicht wären Eine treffende Jlluſtration zu dieſer Be
hauptung lieferte kürzlich ein amerikaniſcher Kapitän indem er

drei Nähmaſchinen kaufte und ſie auf ſein Schiff mit dem
fingirten Beſtimmungsorte Liverpool ſchaffen ließ Er zahlte
für die Maſchinen je 25 Dollars ſchenkte eine derſelben an ſeine
Gemahlin und überließ die reſtlichen beiden ſeinem erſten und
zweiten Offizier die in gleicher Weiſe verſuhren Würden die
drei Herren die Nähmaſchinen für einen amerikaniſchen Be
ſtimmüngsort mit Wiſſen des Verkäufers erſtanden haben ſohätten ſie je 50 Dollars alſo den doppelten Preis bezahlen
müſſen Warum fragt hier ein Amerikaner kaufen die Aus
länder billiger als wir im eigenen Lande Die Erklärung liegt
in dem Truſtweſen es künſtlich die Preiſe hoch und
die Truſtmitglieder ſtehlen dem Käufer ſo oft er immer in einen
Fleiſch oder ſonſtigen Verkaufslaben geht baares Geld aus derLaſche Die Reichthümer die die Lente ſammeln reſultiren
nicht aus ehrlichen geſchäftlichen Ueberſchüſſen ſondern aus
reiner Ränberei ſie werden juſt auf demſelben Wege gewonnen
wie der Räuber auf der Landſtraße friedliche Reiſende überfällt
und ſich rechtzeitig in Sicherheit zu bringen weiß um der
drohenden Gefängnißſtrafe zu entgehen

Oeſterreich Ungarn
Gegen den Dreibund ſcheinen die Polen in den

öſterreichiſchen Delegationen wieder einmal demonſtriren zu
wollen Die Lemberger Gazeta Narodowa erklärt die
polniſchen Reichsrathsabgeordneten in der Delegation würden
ohne Rückſicht darauf daß der Miniſter des Aeußeren ihr
Landsmann iſt ſich bei den Delegationsverhandlungen über den

Dreibund im Hinblick auf die feindliche Stellung
Deutſchlands gegen die Polen ſo ausſprechen wie es
ihnen ihre nationale Pflicht gebiete

Das den Delegationen in Budapeſt vorgelegte gemein
ſame Budget weiſt ein Geſammt Bruttoerforderniß von
372,437,836 Kronen auf d h 8,431,193 Kronen mehr als im Vor
jahre Die Deckungsſumme beträgt 6,885,464 Kronen ſomit iſt
das Nettoerforderniß 366,052,373 Kronen d h gegenüber dem
Vorjahr um 8,237,406 Kronen größer Jn beſonderer Vorlage
ſucht das Kriegsminiſterinm um die Bewilligung von 38 Millionen
ſür Beſchaffung von Feldhaubitzen und von neuem Gebirgs
geſchützmaterial nach

Der öſterreich ungariſche Ausgleich
Zu einer Entſcheidung über die Differenzen zwiſchen den
beiderſeitigen Regierungen iſt es geſtern noch nicht gekommen
Die Lage iſt wie die Mgdb Ztg meldet andauernd
kritiſch da das Kabinet Körber jedwede Submiſſion gegen
über Ungarn ausſchließt und falls ſolche ihm zugemuthet wird
die Demiſſion vorzieht Trotzdem wird gehofft daß es dem
Eingreifen des maßgebenden Faktors gelingen wird eine Ver
ſtändigung zu erwirken

Dänemark
Zum Verkauf der däniſch weſtindiſchen Jufeln

Der als Ausſchuß konſtituirte Landſthing in Kopen
hagen ſtattete geſtern den Bericht betreffend die Abtretung der
weſtindiſchen Jnſeln ab Die Mehrheit der Rechten hält an dem

bisherigen vom Landſthing angenommenen Beſchluß feſt die
definitive Entſcheidung bis zur Abſtimmung der Kolonialraths
wahlen zu verſchieben Sämmiliche übrigen Parteien einigten
ſich auf den Beſchluß des Folkethings welcher die An
nahme des Abtretungsvorſchlages unter der Bedingung befür
wortet daß eine unter den Bewohnern der Jnſeln vorzu
e Abſtimmung eine Majorität für die Abtretung
ergiebt

VVäè
Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 6 Makf

Wegen gefährlicher Körperverletzung und Be
leid igung angeklagt war der 52 Jahre alte bisher wegen
Gewaltthätigkeitsvergehen noch nicht beſtrafte Geſchirrführer
Lonis Weidner hier Weihmann hatte am 28 Okt v J in
der Konrad ſchen Kiesgrube bei Beeſen Kies geladen und aus
der Grube wegfahren wollen Wegen der Schwere der Ladung
und des anſteigenden Fahrweges bat er den 31jährigen Geſchirr
führer Weidner um deſſen Pferde zum Vorſpann wurde indeß
abſchlägig beſchieden Darüber war es zwiſchen Weihmann und
Weidner zu Schimpfereien und ſchließlich zu Handgreiflichkeiten
gekommen wobei Weihmann als Angreifer von Weidner
einen Schlag ins Geſicht erhielt und zweimal zur Erde ge
worfen wurde Statt nun mit Angriffen aufzuhören war
Weidner ſeinem Gegner gefolgt und hatte als Weihmann ſich
umdrehte dieſem mit einem Meſſer einen wuchtigen Stich in
die linke Seite verſetzt ſo daß der Getroffene ſich in die hieſige
chirurgiſche Klinik begeben mußte Dort war er bis zum
23 Dezember in ärztlicher Behandlung verblieben und nach
einem Verſuche ſeine Arbeit wieder aufzunehmen noch vom 3
bis 26 Januar weiter ärztlich behandelt worden Nach ärzt
lichem Gutachten war die Verletzung höchſt gefährlich geweſen
Weihmann gab an beim Heben ſchwerer Gegenſtände verſpüre
er noch Schmerzen Der Staatsanwalt beantragte da gefähr
licher Meſſergebrauch empfindlich zu beſtrafen ſei 9 Monate
Gefängniß und für die Beleidigung 10 M Geldſtrafe oder
2 Tage Gefängniß Das Gericht beurtheilte den Fall noch
ſtrenger es erkannte wegen der gefährlichen Körperverletzung
auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und mit Rückſicht auf
die Höhe der Straſe die Fluchtverdacht begründet erſcheinen
laſſe auf Verhaftung des Angeklagten Wegen Be
leidigung wurde er zu 3 M Geldſtrafe oder zu einem Tage
Haft verurtheilt
Der Hutſcher Wilhelm Weber hier bisher unbeſtraft hatte
ſich auf die Anklage wegen fahrläſſiger Gefährdung eines
Eiſenbahntransports zu verantworten Er war am 2 Januar
auf der Magdeburgerſtraße mit einer herrſchaftlichen Kutſche
nach dem Bahnhofe zu gefahren vorſchriftsmäßig rechts hatte
aber das Klingeln eines hinter ihm ankommenden Motorwagens
der Stadtbahn nicht beachtet und das Gleis nach links hinüber
gekreuzt wodurch ein Zuſammenſtoß erfolgte Glücklicherweiſe
hatte der Motorwagenführer energiſch gebremſt Am Motor
wagen war ein Schaden im Betrage von 1 M entſtanden
Der Angeklagte kam mit 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Ge
fängniß weg

Wegen on ähnlicher Fälle erhielt ferner der Geſchirrführer
Wilhelm Triſch aus Oberthau 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage
Gefängniß der Güterbegleiter Heinrich Rappſil ber aus
Pöſigk Kreis Bitterfeld 6 M Geldſtrafe oder 2 Tage Ge
fängniß und der Geſchäftsführer und Buchhalter Franz Mädicke
30 M Geldſtrafe oder 3 Tage Gefängniß
Wegen verſuchten Diebſtahls im wiederholten Rückfalle

Beleidigung vorſätzlicher Körperverletzung Sachbeſchädigung
Hausfriedenbruchs und Widerſtands gegen die Staategewalit
war angeklagt der Schloſſer Ernſt Naumann hier Der An
geklagte war am 17 gebruar beim Reſtaurateur Hartung be
troffen worden als er Bleirohr einer Waſſerleitung abzureißen
verſuchte er benahm ſich nun gegen Hartung senior und jnnvior
gewaltthätig und verübte beim Profeſſor Schmidt Hausfriedens
bruch leiſtete auch dem herbeigeholten Polizeiſergeanten Wider
ſtand Der Angeklagte wollle damals betiunken geweſen ſein
Er wurde der Sachbeſchädigung nichtſchuldig befunden im
übrigen aber zu 5 Mongten Gefängniß verurtheilt

Eines ſchweren Diebſtahls hatte ſich der Holzhauer Wilhelm Schacher aus Gräfenhainchen aus Golpa gebürttg

uldig gemacht Schacher hatte in der Nacht zu1hjähriges Töchterchen zu einem Fenſter des V ärz
dortigen Grubenverwaltung gehoben und das Kind ein der

iſi ſteigelaſſen das ihm dann 40 50 Reiſigbeſen zureichen mußte eigendort Beſen aufbewahrt wurden wußte Schacher e det
vorher ein Schock ſolcher Kehrapparate daſelbſt verkauft hat
Er gab an daß er jene von ihm gelieferten Veſen weggen
habe in der Abſicht ſie nachher zum zweiten mal an die Gr et
verwaltung zu verkanfen Unter Zubilligung mildernder un
ſtände weil er aus Noth geſtohlen wurde der Angeklagte
3 Monaten und 14 Tagen Gefängniß verurtheilt als ſtr
ſchärfend war in Betracht gekommen daß er bei dem Diebſtol
ſein Kind als Werkzeug benutzt hatte wahr

Prvovinzialnachrichten

Delitzſch 6 Mai Eine traurige Erinnerung
Unweit der Unglücksſtelle von Zſchortau hat ſich ſchon einme
am 22 Juni 1871 eine furchtbare Eiſenbahn Kataſtrophe er
eignet bei der achtzehn aus Frankreich heimkehrend
Krieger darunter drei mit dem Eiſernen Kreuz den Tod
fanden und 44 zum Theil ſchwer verwundet wurden Auf ken
Stationen zuletzt in Leipzig war das Füſilier Bataillon des
2 Pommerſchen Grenadier Regiments König Friedrich Wilhehn
jubelnd begrüßt worden mittels Extrazuges war es um 1 Vhr
nachts nach Berlin weitergefahren als ſich plötzlich die Lokome
tive ohne daß der Führer es merkte loslöſte und mit Volldampf
weiterſuhr Als die Loskuppelung endlich entdeckt war fuhr
die Lokomotive zurück Da kam plötzlich der führerloſe Zug
er befand ſtch gerade auf geneigtem Terraiu in größter
Geſchwindigkeit herangeſauſt und ſtieß mit der Lokomotive
zuſammen wodurch die erſten ſechs Wagen auf und ineinander
geſchoben wurden Den 18 Todten wurde auf einer benach
barten Wieſe ein großes Grab geſchaufelt in das ſie gemein
ſam gebettet wurden

Elſterwerda 6 Mai Ein germaniſcher Begräbnißplatz iſt auf Naundorfer Flur entdeckt worden Er beſteht
aus ſogenannten Brandgräbern welche Urnen mit verbrannten
Gebeinreſten enthalten und aus der Bronzezeit ſtammen wie
aus dem Auffinden eines Bronzeſtückes in einer der Urnen
hervorgeht Unter den Urnen ſind werthvolle Stücke doch
waren leider die meiſten beſchädigt Jn den bis jetzt aus
gebeuteten Gräbern war die Buckelurne Lauſitzer Typus vor
herrſchend Die Alterthumsſchätze ſollen dem Provinzialmuſenm
zu Halle überwieſen werden

O Aken 5 Mai Forſthaus Olberg Radfahrer
feſt Da die Baulichkeiten des Forſthauſes Olberg ihrer
jetzigen Bedeutung als regelmäßiger Jagdaufenthaltsort des
deutſchen Kronprinzen nicht mehr genügen ſo hat man eine Er
weiterung des Forſthauſes in Ausſicht genommen Dieſer Tage
ſoll nun mit den erforderlichen Arbeiten begonnen werden
Damit iſt ein ſicherer Anhalt gegeben daß auch in dieſem
Herbſte der hohe Gaſt unſere Stadt und das Forſthaus mit
ſeinem Beſuche beehren wird Das Verbandsfeſt des
Gaues 18 Bezirk Anhalt vom Deutſchen Radfahrerbunde
wurde am Sonntag im hieſigen Sportreſtaurant unter leb
hafter Betheiligung von Radfahrern und einem ſchauluſtigen
zahlreichen Publikum gefeiert

Jeffen 6 Mai Der Rechenſchaftsbericht der
Kreisſparkaſſe zu Herzberg Eiſter für 1901 weiſt
u a folgende Ergebniſſe auf Das Einlagekapital hat ſich auf
23,736,958,97 M erhöht Die Verwaltungskoſten betrugen
19,424,29 M Der Reingewinn der Kreisſparkaſſe für 1901

inel der Zinſen des Reſervefonds und des Kursgewinns
beträgt nach Abzug der Verwaltungskoſten 339,408,97 M Der
Reſervefonds betrug am Jahresſchluß 2,094,269,25 M An
Sparkaſſenbüchern ſind im Umlauf 18,191 Stück mit Einlagen
von unter 60 M bis über 10,000 M

Stendal 6 Mai Der Naturmenſch v Nagel
reiſt jetzt mit einem Gehilfen der allerdings noch Rock und Hoſe
trägt und auch im Eſſen nicht ganz ſo anſpruchslos wie Nagel
iſt Er iſt der Geſchäftsführer des Naturmenſchen indem er
deſſen Schriften und Photographien vertreibt zu welchem Zweck
er einen Wandergewerbeſchein gelöſt Nagel ſah ſich zur Wiit
nahme eines Gehilfen veranlaßt weil ihm die Behörden beim
Verkauf ſeiner Waare Schwierigkeiten bereiteten er hat
wiederholt Geldſtrafen wegen Gewerbeſteuerkontravention be
zahlen müſſen da er ſelbſt einen Gewerbeſchein nicht beſitzt
Jetzt geht ſein Geſchäft glatt von ſtatten

Zeitz 6 Mai Fußwanderung Drei Herren aus
Dresden ehemalige Offiziere haben ſich vorgenommen in
dreißig Tagen eine Fußtour von Dresden nach Paris zu unter
nehmen Das Vorhaben iſt nicht das Ergebniß einer Wette
ſondern der Drang eine Wanderung zu unkternehmen Jn drei
Tagen hatten die Herren der älkeſte von ihnen iſt 60 J
alt 130 Kilometer zurückgelegt Nachdem ſie hier eingetroffen
waren begeben ſich die drei Touriſten zu Fuß nach Naumburg
wo ſich ihnen noch ein Vierter anſchließt Am 2 Mai verließen
ſie Dresden ſie müßten alſo am 31 in Paris eintreffen

Eisleben 6 Mai Der Ausſlug von Parlamentagriern
ins Mansfeldiſche, der urſprünglich auf den 4 Mai feſt
geſetzt war dann aber auf den Himmelfahrtstag verſchoben
r iſt des ſchlechten Wetiers wegen bis zum Juni verſchoben
vorden

Bleicherode 6 Mai Eine ſparſame Gemeinde Da
die erforderlichen Mittel zur Beſchaffung von Sitzgelegenheir
für die Marktleute nicht zur Verfügung geſtellt worden ſind
erſucht die PolizeiVerwaltung durch eine Bekanntmachung die
Anwohner des Marktplatzes im Jntereſſe der weiteren Entwicklung des Marktes den Markdleuten Bänke Stühle ufw
leihen zu wollen

Deffſan 6 Mai Verſammlung des Sparkafſen
verbandes Der l r ag Sparkaſſenverband
der fortan den Namen Sparkaſſenverband Sachſen Thüringen
Anhalt führen wird hielt hier eine ſtark beſuchte Verſammlung
ab an der auch Vertreter des Miniſteriums und der Regierungen
theilnahmen Dem Verbande der ein Unterverband des
Deutſchen Sparkaſſenverbandes iſt ſind im letzten Jahre
29 Sparkoſſen beigetreten ſo daß er jetzt 100 Kaſſen mit
500 Millionen Mark Einlagen umfaßt Den erſten Vortrag
hielt Herr Bürgermeiſter Dr Schütze Stendal über die Ver
bandsreviſionen deren regelmäßige Abhaltung in gewiſſen
Zwiſchenräumen er befürwortete und wobei er den Sparkaſſen
vertretern empfahl die Verbandsreviſoren mehr als bisher zu
benutzen Herr Oberbürgermeiſter Arnold Zeitz wünſchte daß
ſämmtliche dem Verbande angehörige Kaſſen verpflichtet würden
ſich periodiſchen Reviſionen zu unterwerfen ein Beſchluß konnte
hierüber jedoch noch nicht gefaßt werden da noch mancherlei
dabei zu erwägen iſt Deshalb wurde dieſer Antrag dem Vor
ſtande zur e für die nächſte Verſammlung über
wieſen Den folgenden Vortrag hielt Herr Stadtrath Teubner
Deſſau über die Verwendung von Sparkaſſengeldern zur Unter
ſtützung des Baues von kleinen Wohnungen Der Miniſterial
vertreter hielt dieſe Verwendung nur inſoweit für zuläſſig als
die Gelder ans den Ueberſchüſſen der Sparkaſſen genommen
würden Jedenfalls ſei aber beſondere Vorſicht nöthig damit
die Sicherheit der Sparkaſſenbeſtände nicht leide

Brannſchweig 6 Mai Bierpreiſe Ein Unmenſſch Der Verein der hieſigen Brauereien hat beſchtoſſen
die Bierpreiſe die bislang je nach der Höhe des Umſatzes des
betreffenden Wirths 16,60 16,35 M oder 16 M betrugen
wieder einheitlich auf 16 M feſtzuſetzen wie ſie vor Einführung
der Bierſtener waren Der Schritt iſt zurückzuſühren auf die
ſtarke Konkurrenz die den Brauereien in letzter Zeit von aus
wärts gemacht wurde Wegen empörender Mißhandlungen
ſeiner Familie iſt der Maurer Fritz Glinnemann zur Anzeige
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bracht worden G hat ſeiner Ehefrau die ſich in beſonders
a ngsbedürftigem Zuſtande befand gewaltſam den ganzen
dalt einer S do eingeflößt indem er ihr den

Waps in den Mund goß ihr die Naſe zuhielt und ſie ſo zum
Hlucken zwang Seinen ſchuloflichtigen Sohn warf der Un
ch ſo heftig zu Boden daß das Kind das rechte a

Fein brach und goß ihm dann noch eine Schüſſel mit heißer
Bohnenſuppe über den Kopf

Renſtadt Orla 6 Mai Die
beging in körperlicher Rüſtigkeit der

reunds Rndolſtadt 6 Mai Theure Gänschen Der Gänſe
markt brachte unſeren Landleuten unerhört hohe Preiſe Vier
Wochen alte Gänschen wurden mit 2 Mark und noch höher be
ahlt Für die im Herbſt aus dem Oſten eingeführten Gänſe

Jerden würden nur 3 Mark für das Stück bezahlt

Meunſelwitz 6 Mai Unglücksfall Am Sonnabend
abend wurde auf der Grube Fürſt Bismarck der Schmied
Balzer aus S zndgri der eine Arbeit im Schachte verrichtete
durch die Schale ſo erheblich verletzt daß ſich ſeine Ueber
führung ins Krankenhaus 22 Halle nöthig machte

Vermiſchtes
Zu den neu entdeckten Unterſchlagungen an ſtädtiſchen An

ſtalten in Berlin von denen wir im Morgenblatt bereits be
richteten wird weiter gem eldet daß der Buchhalter Thielow
noch am letzten Tage ſeiner Thätigkeit eine größere Summe
erbentete Denn es iſt feſtgeſtellt daß er noch am Montag
Rechnungen eingezogen hat Wie viel er hierbei bekam weiß
man noch nicht

Ein ſeltſamer Empfang wurde einem Brautpaar durch die Söhne
der Braut zu Theil Die Rentiere K in Berlin die eine elegante
Wohnung in der Potsdamer Straße inne hat lernte auf ihren aus
gedehnten Reiſen im vorigen Jahre einen Herrn kennen der
ſich ihr als Graf S c aus Paris vorſtellte Trotz der
erheblichen Altersunterſchiede der angebliche Graf zählte
29 Jahre faßte Frau K eine tiefere Neigung zu ihm gegen
die ihre drei erwachſenen Söhne im Alter von 25 bis 29 Jahren
vergeblich ankämpften I letzter Zeit alaubten die Söhne die
angeſehene geſellſchaftliche Poſitionen in London Zürich und
München einnehmen daß ihre Mutter die Beziehungen mit dem
freden Grafen abgebrochen hätte und ſtellten deshalb ihre
Nachforſchungen über deſſen Perſönlichkeit ein Jhre Ent
täuſchung war um ſo größer als ſie erfuhren daß die Mutter
am 17 vor Mts plötzlich aus Berlin abgereiſt war und daß
am 26 die Vermählung in Paris ſtattgefunden hat Noch am
Tage der Hochzeit ſetzte Frau K ſelbſt ihre Söhne ſowie ihre
übrigen Angehörigen von der Trauung telegraphiſch in Kenntniß
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Einige Tage darauf meldete ſie ihren Söhnen daß ſie
von Bern wohin ſie ſich mit ihrem Gatten zurück
gezogen hatte am Sonnabend früh in Berlin einzutreffen
gedenke Zu ihrem Empfange waren die drei Söhne bereits
am Freitag angekommen Als nun das Hochzeitspaar in der
Wohnung in der Potsdamer Straße in aller Herrgottsfrühe
eintraf wurde ihm die Entreethür nicht von dem Hausperſonal
ſondern von den Söhnen ſelbſt geöffnet von denen der eine
die Mutter und die beiden anderen den Stiefvater bewill
kommneten und alsbald in geſonderte Appartements führten
Graf S mochte ob des förmlich kalten Empfanges nichts Gutes
ahnen und forderte energiſch zu ſeiner Frau geführt zu werden
Allein ihm wurde in dürren Worten auseinandergeſetzt daß
ſeine Stiefſöhne alles daranſetzen würden um ihm ein weiteres
Zuſammenleben mit ihrer Mutter zur Unmöglichkeit zu machen
Und als der Graf darob erboſt ſtürmiſch Einlaß zu ſeiner
Frau die unterdeß von ihrem dritten Sohn bewacht wurde
forderte wurde der Stiefvater unter Anwendung gelinder
Gewalt zur Thür hinauskomplimentirt Vergeblich ſuchte nun
der verſtoßene Stiefvater und Gatte mit Hilfe der Polizei
behörde zu ſeinem Rechte zu kommen aber dieſe bedeutete ihm
daß ſie nach deutſchem Geſetz ſich in Familienhändel von ſolch
delikater Natur nicht einzumiſchen befugt ſei Der gekränkte
Ehemann heiſchte vor der Thür noch einmal Einlaß zu ſeiner
Frau umſonſt ſein ſtürmiſches Begehren umſonſt die Thränen
und Bitten der Mutter und Frau ſie durfte nicht hinaus und
er wurde ſchroff von der Schwelle gewieſen und mußte vor
läufig Unterkunft in einem nahen Hotel ſuchen Auf die weitere
Entwickelung der Affäre darf man um ſo mehr geſpannt ſein
als die Söhne leiſe Zweifel in die Authenticität des Grafen
titels ihres nunmehrigen Stiefvaters zu ſetzen glaubten während
ihre Mutter der ſich heute die gratulirenden Anverwandten
vorzuſtellen gedachten alle Hebel in Bewegung ſetzt um nach d
erlangter Freiheit wieder ihren Ehegemahl aufzunehmen für
den ſie bereits Reit und Wagenpferde angeſchafft hatte
Die Sommerreiſen die Carl Stangen s Reiſe

Bureau Berlin Friedrichſtraße 72 in ſein diesjähriges
reichhaltiges Programm 35 Jahrgang aufgenommen hat ſind
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Dort wurde im Hanſe des Metzgers und Wirthes Bruß auf

mit Ausnahme der Mittelmeerſahrten mit dem Dampfer The
rapia bei denen Nordafrika beſucht wird
Ländern innerhalb Europas gerichtet ür die Monate Mai
Jnni Juli und Auguſt ſind billige Reiſen nach der Schiveiz
nach Tirol Paris London der Jnſel Wigbt nach Jrland
Fchottland Rußland nach den Karpathen nach Holland
Belgien Luxemburg uſw von verſchiedenem Umfange angeſetzt
Dem ſtlandinaviſchen Norden iſt ein recht anſehnlicher Veſuch

n bei dem beſonders die ſorgſame und mannigfache
luswahl der Reiſewege Zeugniß davon giebt daß Carl

Stangen s Reiſe Buregu in den drei nordiſchen Königreichen
die von ihm ſeit dem Jahre 1868 alljährlich regelmäßig beſucht
worden ſind jeden intereſſanten Punkt und Weg ſowohl an den
Küſten als auch im Jnnern dieſer Länder genau kennt Dem
Alleinreiſenden der ſich in genanntem Bureau ſeine Reiſebillete
zuſammenſtellen läßt oder kauſt kommen dieſe Erfahrungen
ebenfalls zu gute da er jede gewünſchte Auskunft über jegliche
Reiſeverhältuſſſe im Jn wie im Auslande erhält

Einer deutſchen Firma hat die Société Anonyme de Minoterjes
et Elevateurs à Grains die Einrichtung ihrer Silo Elevator
und Verlade Anlagen im Hafen von Buenos Aires über
tragen nämlich der Maſchinenfabrik Amme Gieſecke
u Konegen in Braunſchweig Die Anlage erhält vor
läufig eine Faſſung von 20,000 Tonnen Getreide Die
maſchinelle Einrichtung wird imſtande ſein ſtündlich 600 Tonnen
zu 1000 Kg Getreide einzulagern und 900 Tonnen Getreide

ſtündlich in Dampfer zu verladen ſie iſt mithin eine der
leiſtungsfähigſten Anlagen dieſer Art der Welt Der Umſtand
daß die Lieferung der maſchinellen Einrichtung genannter
deutſchen Firma übertragen wurde iſt wie man uns ſchreibt
um ſo erfreulicher als die Direktoren der Geſellſchaft die be
ſtehenden Anlagen des Kontinents Englands und Amerikas
perſönlich beſichtigt und darauf der Firma Amme Gieſecke
u Konegen den Auftrag ertheilt haben Die geſammte Dampf
anlage von ca 900 P S ſowie die Dynamos und Motoren für
den elektriſchen Antrieb der Anlagen liefert die Maſchinenfabrik
Eßlingen

Das Altenbekener Eiſenbahn Uugkück dürfte die Civil
gerichte noch vielfach beſchäftigen da an die Eiſenbahn
verwaltung Erſatzanſprüche geſtellt werden welche ſie nicht
bewilligen will So beanſprucht der noch in einer Privatklinik
befindliche Kaufmann der erwerbsunfähig bleiben dürſte
eine Abfindung von 126,000 bis 150,000 M Jm übrigen ſoll
die Eiſenbahnverwaltung an die erwähnte Klinik die Anfrage
gerichtet haben ob die koſtſpielige desmehrfach operirten Mannes beſonders die theuren Weine noth
wendig ſeien Ein Herr C hat eine Störung des Nerven
ſyſtems erlitten die ihn wie er behauptet auch ferner in ſeiner
Erwerbsthätigkeit hindert Er befindet ſich in einer Nerven
heil anſtalt in Schlachtenſee und ſtellt Anſprüche in der Höhe
von 50 60,000 W Einem Herrn der für Verluſt von
Kleidern 270 M fordert zahlte die Eiſenbahnverwaltung
200 M Der Vater des getödteten Studenten S in
Meyenburg der einen Erſatz der für ſeinen Sohn auf
gewendeten Studiengelder verlangte ging ein ablehnender
Beſcheid zu mit der Begründung daß Scheermeier ja ſelbſt ein
wohlhabender Mann fei Sollte er dagegen in eine Lage ge
rathen die ihn gezwungen hätte Unterſtützungen von ſeinem
Sohne annehmen zu müſſen ſo würde die Eiſenbahnverwaltung
nicht anſtehen ihm die jetzt beanſpruchte Entſchädigung zu
zahlen Außer den vorgenannten Erſatzanſprüchen dürſte noch
eine ganze Reihe weiterer geſtellt werden

Von einer Dhnamit Exploſion wird aus Alſtaden berichtet

ſämmtlich nach

der dritten Treppenſtinufe eine Dynamitpatrone zur
Exploſion gebracht wodurch die Treppen barſten und die
Thür Fenſter und Möbel einzelner Zimmer zertrümmert
wurden Glücklicherweiſe ging der Schlag nach außen ſonſt
würde ein noch größeres Unheil angerichtet worden ſein Die
vorgefundene Zündſchnur wurde von der Polizei beſchlag
nahmt Von den Thätern fehlt bis jetzt jede Spur
Das Debut einer Privatdozentin ging unter beſonderen
äußeren Umſtänden vor einigen Togen in Zürich vor ſich Es
handelte ſich um die Antrittsvorleſung der neuen Privatdozentin
Frau Rittershaus Bijarnaſon einer Tochter des be
kannten Poeten Rittershaus Lange vor Beginn der Vorleſung
war der für dieſe Zwecke reſervirte Saal gänzlich gefüllt und
noch eine Menge Hörer harrte des Einlaſſes Auf Geheiß des
Rektors wurde nun in den größten Saal der Univerſität über
geſiedelt aber auch dieſer konnte die vielhundertköpfige Menge
nicht faſſen Eng zuſammengepfercht ſaßen in den Bankreihen
ie Studenten und Studentinnen Namentlich die letzteren

waren in großer Anzahl erſchienen auch eine große Anzahl
Fremder wohnte dem Ereigniſſe bei Was die Bänke nicht
foſſen konnten ſuchte auf Stühlen und Stiegen Platz die Thüren
mußten geöffnet bleiben und noch im Gange ſtauten ſich Hörer
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gleich günstige FGelegenheitskäufe sind

der altis ländiſchen Quellen niedergelegten

intereſſanten Ausführungen die von fleißſgen QuellenſtZeugniß ablegten fanden am Schluſſe lebhaſten veuvtr von

den Profeſſorenbänken ausging

großen Theil der L
Zahtreiche Dampfſpritzen befanden ſich an der Arbeit
äußerſt anſtrengender Arbeit gelang es der Feuerwehr gegen
Mittag des Feuers Herr zu werden
ſchaden ſoll ſich auf mehrere Millionen belaufen

Rußland Dem Oberhanupt der in
Fane war ein Stück Land erblich zu lebenslänglichem Ge

ran
weger der erſt nach dem Kauf merkte daß er betrogen war
wei

dauert an idaß die Geſahr eines Weiterwachſens der erſten drohenden An

zwei Meilen von Saint Pierre liegenden Fabriken
daß
Saint Pierre herrſcht große Panik

Körperſchaft des ameri
bewilligt

e hie egiſcebinoriſche Sektion der Fakultät war erſchienen
rau ttershans ſprach faſt eine Stunde über die in

Zeugniſſe für
1000 Ihre

udien
Entdeckung Amerika s ums Jahr

Eine zeitgemäße Vertranuensprobe ſtellte ein Bäuerlein in
Holland an Der vorſichtige Landmann kam dieſer Tage mitſeinem Sparkaſſenbuch in das Bureau en ßrovkngial
ſtadt und forderte ndie Summe abgeſchrieben der Poſten gebucht und die Quittung
unterzeichnet iſt zählt der Beamte ihm die Silberſtücke vor
Darauf ſagt das Bäuerlein Nun habe ich es geſehen nun iſt
es gut nun brauche ich es nicht mehr
ihn erſtaunt Was meinen Sie Und der Bauer mit Augen

die Auszahlung von 50 Gulden Nachdem

Der Beamte fragle

blinzeln Na ich wollte nur mal ſehen ob Sie es noch hatten
Man kann niemals wiſſen es iſt ſo eine eigenthümliche Zeitaugenblicklich ſ ß genthümliche 8

Eine furchtbare Feuersbrunſt zerſtörte geſtern früh einen
auf der öſtlichen

a
londoner Docks

Der Material
Aus Rache ermordet wurde eine jüdiſche Familie in

Tſiboolew anſäſſigen
zugefallen Dieſes Stück Land verkaufte er an einen

ihm das Geſetz den Beſitz tz des Landes verweigerte
Mehrere Bauern thaten ſich darauf zuſammen und ſchlachteten
die ganze jüdiſche Familie ab nachdem ſie dieſelbe vorher auf
die fürchterlichſte Weiſe gefoltert hattene e n um zu erfahren wo das Geld verborgen wäre Einer der Töchter waren
die Augen ausgedrückt und die Hände abgehackt worden Die
Mörder ſind verhaftet

Johann Moſt hat es natürlich verſtanden ſeine Verhaftung
behufs Verbüßung ſeiner einjährigen Gefängnißſtrafe äußerſt
ſenſationell zu geſtalten Er hielt ſich wie das B meldet
zuerſt verborgen um erſt in einem von 5000 Anarchiſten
befuchten Maaſſenmeeting wieder aufzutauchen Als daſelbſt
die Häſcher anlangten um ihn feſtzunehmen nahm die ganze
Verſammlung eine drohende Haltung an duldete aber ſchließlich
die Feſtnahme Moſt s ſowie einiger Hauptkrakehler die nun
mehr auf Grund des neuen Newyorker Anarchiſten
geſetzes abgeurtheilt werben ſollen

Der Ausbruch des Vulkans Montpelee auf Martinigque
Wir berichteten darüber unlängſt aus New Vork

zeichen ſich ſtündlich mehre Die Lava zerſtörte die ungefähr
ken Es heißt

etwa 150 Perſonen das Leben eingebüßt haben Jn

460,000 Mark gegen die Stechmücken hat die h
kaniſchen Staates Newjerſey

Es ſoll mit dieſer Summe eine Verſuchsſtation zur
Vornahme wiſſenſchaftlicher Forſchungen über die Lebensgewohn
heiten und die Brutplätze der Moskitos und deren geſund
heitsſchädlichen Einflüſſe eingerichtet werden

Sicher und ſchmexzlos wirkt das eehte Radlanuersehe
Hühneranugenmittel d i 10 Gr 25proc Salicyleollodium
mit 5 CEentigr Hanfertrakt Fl 60 à Nur echt mit der

und Hörerinnen die keinen Einlaß mehr fanden
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bisher noch nicht geboten worden
Pin Posten Kleiderstofſfe elegante Fantasöegervebe gediegene Quadtitäten

Faſt die

r
57

Jirma Kronen Apotheke Berlin Devpot in den meiſten
Apptheken

Geschäftshaus

Wertle bis Mle 2 d Moet Jetat d Meter 50 86 Pf e 26 BPin
Poston Wascle Stoffe Organ halber Gerebe hervorragendt schöne
Desséns Weortle bis I Mh d Moet Jetat d Meter 35 50 65 Pf Pin
Posten Wasch Seide für Blousen un Costaemes n neuen Streèfen et
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t

d Meter 48 Pf Bin Posten Sammet Flanellt für Blorusen Morgen Halle a
röcſee n Matinces vorzügliche Fabriſeate Wertle bis 60 Pf d Met
Jetat d Meter 25 Pf BVin Posten Tüäll Gardinen solide Qualtitcäten
in bester geschmaeckevollen Dessöens Werth bis 95 d Met Jetat d Met Markiplatz 2 u
50 Pf Bin Posten Jacken Costames u Homespan Ohevitot ete
gana gofättert Wert bis Mk IS d St Jetat das Stäcke Mk 5,50 6,75
9 Me Bin Posten Könder Kleider entaäckhende Pleidsame Facons
Feinste koffarten sah Vorrbtn nern An ne s

eng d e e e2 h 3 v i d r e J r th e 18 r i rJ J e C e
X m r rI J d e F 7

R d rehee h enteeeheee aeeeJ 799 r e r x r



Ernst Haassengier C0o e
alle aempfehlen ihre Dienste für alle bankgesehüftl Transaktionen u A kär

An u Verkauf v Effecten Discontirung wer
Wechsel Inkasso

Depositen Check und Lombard Verkehr
M Hypotheken Verkehr

auk Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen
Kostenfreier Verkauf sicherer 4 ger Anlagewerthe

Georg Thienemamm
Schillerſtraſße 42

Elegante Coupés u Equipagen
für ver Hochzeiten ken T BecrdigungenSpazier fahrten n ſSpecialität IIochzeitsſuhren u üaxameter Petrieb

Teleph 399

Conto Corrent

Teleph 399

Rollschnutzwände Gartenzelte ZeitbänkRasenmähmaschinen
Eioſchränke neueſter beſter Conſtrnuktion

mit un ohne

Gr grig ſtraßeWilh HeckKort r gtraße
empfiehlt zu billigſten Sekte

Garten und Balkon Möbel für Private und

e r

Neſtauragateure

in uverläössiger Reise
begleiter

ist Jedem Radfahrer und Automoblist der als hervor
ragend elastisch und dauerhaft berälrte

Ewoelsio r neun tte
Fabriheat der

Fannov Gummi nannover immer

r

Größtes Special Geſchäftshaus am Platz
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Weiss
Halle a S

Für die

corpulentesten

liguren
Tun

große Vorräthe
in fertigen

Anzügen
Paletots
Vlster

Mavelocks
Joppen
Hosen

u ſ w
zu niedrigſten

Preiſen
am Lager

Länge

Vlobert TWese Rüng

wio AbbildungSicherheiteverschinss Holuvorgerschatt

Klostergasse 5

72 85 6 mm od 35 St 9 mm

Otto Töpfer Rother Thurm
hält ſortwäbrend großes Lager in
Holzkoffern Reiſekörben Kellner
koffern und Haudkoffern zu ſehr

billigen Preiſen

Bowlen Weine
Weisswein à Liter 65
Deutscher Rothwein äLtr 80 5
Portwein à Liter 1,10 u 1,30
Samos Anusbruch à Liter 1Kulmbacher Erportbier

20 Flaſchen für 3
Münchner Spatenbräu

18 Flaſchen für 3
Alkoholfreies Vierempſiehlt FranzKöppe Ritterſtr 13 c

Br Mannes

Elefantenmarke

Vorschrift des
arſirfent Tor

n e e u
22

S Erhültlich in den besseren Geschüften

Sür den Angeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

Von Sonnabend den 10 d Mts haben wir eine
J ſebr große Auswahl

erſtklaſſiger belgiſcher nur lütticher

Spaa hſowie elegante Reits und Wagenpferde
in Halle Merſeburgerſtraße 165 zum Verkauf

A S a Sans Nordhauſen

Bitter Tropfen

Hergestellt nach der

Geh Sanitätsrath
I Dr Carl Mampe

à St M 35 35 7 75
Se e95 m 100 Kugel Patr

und 1 Putzstock
Sämmtliche Waffen und Schiesssportartikel

e Kataloge mit ca 7090 Abbiläunnggen gratis
das Neneſte und Eleganteſte der
Saiſon empfiehlt preiswerth

Uhrikinn i n
Tel, Adr

Fahrräder
Maumann s Germania

Wiectoria Staffelrad kettenlos
mit und ohne Freilanfnabe

Nenheit 1902
Reichhaltiges Lager in Zubehörtheileu,

Halb und Ha

Mampe
mit

Pomerangzen

eine Mischung von
Dr Mampes Bitteren
Tropfen und feinstem

Pomeranzenlikör

Ingenieur Goobol Leipzig

Jacques Piedhoeuf Aachen u Düsseldorf
ingenieur Bureau Leipzig Pl

J hOtto Giselze Na chf Oscar VSénitt tet e t
R eparattur Werkſtatt für t Nähmaſchinen Motorwagen

Tennis Plätze Nadfahrbahn Giſeke Deſſauerſtr 2 am Roßpl Fahrunterr ohne Kaufzwang

r der Seidel Dresden

Fernspr 5888 fünſzug Einmauerung 0 R
S Nur beste Blechqnualitäten vom eigenen Walzwerk

Motorwagen
Vertreter Motorfahrzengfabrik
Vudell Co Anchen

Original de Dion Bouton Motore
Puteaux Frankreich

Motor Zwei und Dreiräder

Eigene Emaillirung

Berliner

Cietreidexännol

Rlefantenmarke

herry Braud

hochkeinor Tafel

likör

Trotz seines
billigen Preises aus

lündischen Fabrikaten
obenbürtig

boliebter herzhaftor
Frühstückseltkör

Vertreter don Gebauer IIalle a Coebenstr 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Photos rates
Benehkert

213 St Vi itbilder Mit 50

s TCabinelbilder M tie
Plomben in Gold SilberKnpfer Nervtödten Gehen

P ſofZahmziehen et ehe
I r tver Netz Geiſtſtraße 15Adler Apotheke Ein Sie

Briefumschlägemit u ohne Druck i viel Sorten 8

die Fabrik von Muster francot
L Keseberg Hofgeismar

a

T Vuenmemngf
S Mringmaschinen
e

S Mäscherollen
Otto Giseke

e e enalle a SGr Steinſtr

e

7 h

Vorſchriftsmäßig geaichte
Waagen Gewichke

Magßhe ekc ekc

béonhardt Sehlestugen

Gr Ulrichſtr 13/15
Superior Fahrräder

ſind auch für Saiſon
1902 die beſten und
trotzdem billiger als
jedes Conenrrenz
e Fabrikat Von 78Mark an unter Garantie Fordern

Sie den neueſten Hauptkatalog auch
über Zubehörtheile ſpeciell Puenu
maties e ich pro Garnitur ſchon
von Mk 18 an liefere Wring
maſchinen von 10 Mark Waſch
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